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Im Sachunterricht  beschäftigte sich die 

4b Klasse intensiv mit dem Thema 

Österreich.

Die Igelkinder gestalteten ein 

Österreichheft, in dem alle 

Bundesländer mit den Hauptstädten und 

Wahrzeichen eingetragen wurden. Beim 

Österreichquiz suchten die SchülerInnen 

fleißig die Lösungen zusammen. Zum 

Beispiel: Wie heißt der westlichste See 

Österreichs? Dazu wurde die Landkarte 

professionell verwendet.  Es gab auch 

viele Spiele, um das Österreichwissen zu 

vertiefen.

Berufswunsch „Volksschullehrerin“

Im Rahmen der „Berufspraktischen Tage“ 

besuchte Katharina B., eine Schülerin der 

Klasse 4a der Mary Ward Privathauptschule, 

drei Tage lang unsere Volksschule. Sie 

verbrachte drei Vormittage in verschiedenen 

Klassen unserer Schule, um einen Einblick in 

die vielfältigen Aufgaben einer 

Volksschullehrerin zu bekommen. Dabei 

erlebte sie den abwechslungsreichen 

Schulalltag einer Volksschulklasse. Die Kinder 

der Klasse 3a nahmen die „neue Lehrerin“ 

begeistert auf. Welchen Beruf Katharina wohl 

in 10 Jahren ausüben wird?



Ich geh` mit meiner Laterne

Die Kinder der ersten Klasse feierten das 

Fest des heiligen Martins. Mit selbst 

gebastelten Laternen zogen sie in die 

Kapelle. Dort hörten sie die Geschichte des 

Heiligen, sangen Lieder und teilten wie 

Martin mit den anderen Kindern. 



Autorenlesung mit Frau Lisa Gallauner

Im November besuchte uns Frau Lisa Gallauner und gestaltete mit den Kindern der 3. und 4. Klassen 

eine Vorlesestunde. In einem interaktiven Dialog las sie aus einem ihrer Bücher vor. Danach konnten die 

Kinder in einer Gruppenarbeit beim Zuordnen der Bilder und Sätze beweisen, dass sie aufmerksam 

zugehört hatten. Abschließend erzählte Frau Gallauner den Kindern interessante Details über den 

langen Weg eines geschriebenen Textes bis zum fertigen Buch. Vielen Dank!

Privatführung in der HS!

An seinem ersten Tag als Direktor führte Hr. Karl Popp die vorangemeldeten Kinder durch die Schule!



Der jüngste Helfer- äh Schläfer- war 

zwei Wochen alt!

Es gab auch Punsch!

ELTERNBASTELABEND
Mittlerweile zur Tradition ist unser Elternbastelabend geworden. Viele engagierte Eltern basteln, flechten, schmücken 

und bringen vorweihnachtliche Stimmung in die Klassenzimmer. Bei unserem Adventmarkt werden Kränze und 

Basteleien verkauft. Heuer gab es erstmalig einen Glühweinstand, der den Pfortenbereich weihnachtlich “ beduftete“.

Der Erlös betrug 1300 Euro. Dieser Betrag wird einerseits einem caritativen Zweck zugeführt, andrerseits kommt er in 

Form von neuen Lehrmitteln unseren SchülerInnen zugute.

Allen helfenden Händen sei ein herzliches „Vergelt’s Gott“ gesagt.



TEXTILES WERKEN

Die SchülerInnen der 4. Klasse gestalteten im textilen Werkunterricht ihr eigenes T-Shirt.

Die Farbschleudertechnik, Drucken mit Stempeln oder  Malen mit Textilstiften wurden zur Auswahl angeboten.  Die 

fertigen T-Shirts wurden von den Mädchen und Buben auch selbst gebügelt. Stolz präsentierten die SchülerInnen ihre 

selbstgemachten Leiberln.



Die Kartoffel –eine tolle Knolle

Die 4b Klasse erarbeitete sich alles Wissenswerte über die 

Kartoffel  mit Hilfe von Karteikarten selbst. Natürlich gab es 

auch einige praktische Stationen, wie zum Beispiel das Wiegen 

der Kartoffel, oder das Untersuchen der Kartoffel mit der Lupe, 

was den SchülerInnen sehr viel Spaß machte. Wir stellten auch 

fest, was mit der Kartoffel geschieht, wenn sie keine Schale 

mehr hat. Die Kartoffel stammt aus Südamerika und dieses 

Land wurde auch auf dem Globus gesucht. Das Ergebnis dieses 

Projektes war ein Kartoffelheft, auf das die SchülerInnen sehr 

stolz waren.



Was sind „Satzglieder“?

Die Kinder der „Katzenklasse“ erarbeiteten sich in den letzten Wochen sehr anschaulich die Bedeutung des Begriffes 

„Satzglieder“. Aus bunten Duplo-Steinen entstanden zuerst in Partnerarbeit sinnvolle Sätze. Diese Sätze baute jedes 

Kind dann mehrmals um, indem es die Reihenfolge der Bausteine vertauschte. Zur Festigung wurde schließlich jeder 

Satz in drei verschiedenen Formulierungen ins Heft geschrieben. 

REFERATE
Vor einer Gruppe Sachinhalte zu präsentieren: Dazu 

gehören Wissen und Mut.

Die SchülerInnen der 4. Klassen erproben diese 

wichtigen Kompetenzen mit regelmäßigen Referaten 

zu selbstgewählten Themen. Mit Humor, Charme und 

profunden Informationen begeistern sie ihre 

MitschülerInnen, die Lehrerinnen und auch Frau 

Direktor Smatrala.

Informativ gestaltete Plakate werden am Gang 

ausgestellt.



HORT

Beinahe nach 2000 Jahren hat der Hl. Martin nichts von seinem Wirken und seiner Faszination verloren.

Wir griffen dieses Thema im Hort auf und in 3 Stationen konnten die Kinder spielerisch nachempfinden, wie es 

damals wohl gewesen sein könnte.

Anita machte ein kurzes Rollenspiel von der Legende vom angelblich heiligen Baum 

Begeisterung vorgetragen.

Andrea bastelte mit den Kindern aus Servietten und Äpfel Gänse 

einen Gänsestall.

Bettina backte zwei Sorten Fladenbrot. Die Kinder waren eifrig bei der Sache. 

Später teilten wir das Fladenbrot miteinander, damit der Sinn vom Teilen immer wieder in unser Gedächtnis 

gerufen wird.

Im November waren wir sehr oft im Hof mit den 

Kindern um die letzten warmen Sonnenstrahlen vor 

der kalten Winterzeit aufzunehmen. Beim kreativen 

Gestalten haben die Kinder viele 

Basteleien gemacht um sowohl das Zimmer Zuhause 

wie auch den Hort bunt zu schmücken.
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AUSTRALIEN

Um einigen kalten Tagen in Krems zu 

"entfliehen" reisten wir an unserem 

Aktionstag in das warme Australien, wo die 

Kinder eine andere sportliche und Kreative 

Kultur kennen lernen konnten.

Nicolas war von der Reise nach Australien so 

begeistert, dass er gleich ein Foto abmalen 

musste!

Interviews des Monats

David:  Ich bin am liebsten im Bewegungsraum und spiele 

gerne mit Andrea. Das HÜ - machen gefällt mir im Hort 

gar nicht, weil ich dann mit dem Spielen aufhören muss!

Khome: Mir gefällt das Klettern am Klettergerüst.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine geruhsame, 

stille Adventzeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Vielen Dank für ihr Interesse, Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen!

Herzliche Grüße,

Susanne Smatrala, Schulleiterin

Karin Schneider, Hortleiterin

und alle Pädagoginnen des Hauses


